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Thobias Scherckhhueber, Ziegler von 
  Eillnbach hat180 zum alhisigen Churfürstlichen 
 

Huius 14 fl. 54 kr. — 
 
[fol. 197v] 

 
  Preuambt alhir gelifert 1182 zway- 
  zöllige grosse Zieglpflasster, ainen 

No. 263   per 3 kr., ist ihme Inhalt Zetls den 
  16. Jener 1681 aber Abbruch 
     59 fl. — kr. — 
 
Georg Clarherr, Zimmermaister, welcher 
  im vordern alten Preuhaus zue denen 
  vorigen noch aine neue Hopfen- 
  cammer eingeschlagen, für hir- 
  zue gebrauchte 30 gemaine Pretter 
  vnnd Nögl, auch der Zimmerleith 
  verdiente Taglöhn vermög Be- 
  scheinnung, datirt den 25. Jener 

No. 264   Anno 1681, paar abgestattet 
  worden 
       8 fl. 46 kr. — 
 

Huius 67 fl. 46 kr. — 
 
[fol. 198r] 

 
Erstbemelter Zimmermaister Georg Clarherr vnd 
  dessen Zimmergsöllen haben mit aine Schupfen 
  negst dem Molzhaus im neuen Preuhaus 
  zue Aufbehaltung der Feuerlaittern vnd anders 
  gericht, auch auf beede Kielln im alten Preu- 
  haus neue Gäntter eingemacht, warauf 
  die Außkiellwändl gesezt werden, be- 
  laufft der ausgelegte Vncossten vf der Zimmer- 
  leith Taglöhn vnnd anders lauth nebenligender 

No. 265   Zetl den 25. Jener Ao. 1681 
     12 fl. 54 kr. — 
 
Michael Prunthaller, Mauermaister, sambt 
  seinen Gesöllen haben die Preupfann mittern 
  Gschirs vndermaurt, auch in andere Weeg in 
  Taglohn specificirtermassen verdient vermög 

No. 266   Scheins, den 7. February 1681 datirt 
       2 fl. 58 kr. — 

                                                 
180 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt. 


